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Bürgermeister Dieter Mörlein begrüßt Sie zur 
Saisoneröffnung mit einem Glas Sekt!

Sicher nach Hause kommen - Stadt initi-
iert Zusammenarbeit mit Firma Knipp-
schild
In der vorletzten Ausgabe haben wir ausführlich über diese 
Initiative der Stadt Eppelheim und der Firma Knippschild 
berichtet. In diesem Bericht wurde versehentlich eine 
falsche Telefonnummer veröffentlicht. Hier die korrekte 
Telefonnummer, die Sie anrufen können, wenn Sie sich 
auf Ihrem Heimweg unsicher fühlen: 06221 4 33 75 66. 
Diese Nummer kann rund um die Uhr angerufen werden. 

„Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder!“

125 Jahre evangelischer Kirchenchor Eppel-
heim 
Dankbar blickt der Kirchenchor zurück und feiert in diesem Jahr 
sein 125jähriges Bestehen. 
Am Sonntag, 19. Oktober 2014, um 10 Uhr, wird in der Paulus-
kirche (Hauptstr. 56) in Eppelheim in einem Dankgottesdienst mit 
Abendmahl dieses beachtliche Ereignis gewürdigt. Über 20 Sän-
gerinnen und Sänger werden im Festgottesdienst zum 125jährigen 
Jubiläum ihre Stimmen erklingen lassen. 
Im Anschluss daran gibt es einen kleinen Umtrunk ("Ständerling") 
mit Platzkonzert des Posaunenchors im Innenhof.
Jeder Gast, Kirchgänger und die Bevölkerung in Eppelheim ist 
herzlich eingeladen, dieses Jubiläum mit dem Kirchenchor und der 
ev. Kirchengemeinde im Gottesdienst zu feiern!
Beim anschließenden Festakt, zu dem bereits Gäste aus nah und 
fern geladen wurden, wird an manches aus der z.T. bewegten 

Geschichte des Chores zu erinnern sein und musikalische Beiträge 
von Josefa Kreimes (Sopran), Michael Leideritz (Bariton) und Peter 
Rudolf (Klavier) runden das Programm ab.                        
       (Cristina Blázquez und Peter Rudolf)
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.:     1 92 92
Ärztlicher Notfalldienst für Kinder und Ju-
gendliche, Nofallpraxis am Universitätsklini-
kum HD, Im Neuenheimer Feld 430:
Mittwoch: 16 - 22 Uhr, Sa., So., Feiertag: 
9-22 Uhr.
Hals-Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.:   1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 30 11 81

AVR Kommunal GmbH
Zentrale:         0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:          0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:         0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:          0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:         0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 10.10.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Samstag, 11.10.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37, 
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Sonntag, 12.10.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65, 
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Montag, 13.10.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Dienstag, 14.10.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Mittwoch, 15.10.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Straße 9,
HD (Weststadt), Tel. 2 13 03
Donnerstag, 16.10.
Universitäts-Apotheke, Hauptstraße 114,
HD (Altstadt), Tel. 2 25 14
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
des Gemeinderatsbeschlusses über die Durchführung der 

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum Bebauungsplan 
„Gewerbegebiet Lilienthalstraße – 1. Änderung und Erweiterung“

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.09.2014 dem Planentwurf zum 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Lilienthalstraße - 1. Änderung und Erweiterung“ 
zugestimmt und die Verwaltung mit der Durchführung der Öffentlichkeitsbeteili-
gung gemäß § 3 Abs.1 BauGB beauftragt.
Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 9,6 ha und befindet sich im Norden 
der Stadt Eppelheim westlich der A 5 und umfasst den Bereich zwischen der 
Wernher-von-Braun-Straße im Norden, der Otto-Hahn-Straße und der Bebauung 
nördlich der Zeppelinstraße im Süden, der Seestraße im Westen und der A 5 im 
Osten. 
Der vorgesehene Geltungsbereich wird begrenzt:
- im Norden: durch die nördliche Grenze der Wernher-von-Braun-Straße
- im Osten: durch die westliche Grenze der Flurstücke 4735 und 4738  
  bzw. den östlichen Rand der Otto-Hahn-Straße
- im Süden:  durch die nördlichen Grenzen der Flurstücke 4734, 4734/6,  
  4735, 3114/10, 3114/13, 3114/1 und 3116/14 (Otto-Hahn-Str.)
- im Westen: durch die östliche Grenze der Seestraße
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 3116/1, 
3116/2, 3116/3, 3116/4, 3116/9 (Otto-Hahn-Straße), 3117, 3117/1, 3117/2, 
3117/3, 3119, 3119/1, 3119/3, 3119/4, 3119/5, 3120, 3120/1, 3120/2, 3122, 
3122/1, 3122/2, 3122/4, 3122/5, 3122/6, 3112/7, 3122/10, 3144 (Wernher-von-
Braun-Straße), 4732/3 (Wernher-von-Braun-Straße), 4732/4, 4732/5, 4732/6, 
4732/10, 4732/12, 4733/1 (Lindberghstraße), 4733/3, 4733/4, 4733/5, 4733/6, 
4733/7, 4734/1, 4734/2, 4734/3, 4734/4, 4734/5 und 4734/7 vollständig sowie 
die Flurstücke 4746 (Handelsstraße) und 4737 (Lilienthalstraße) teilweise.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem beigefügten Lageplan, der Bestandteil 
dieses Beschlusses ist.
Ziel der Planung
Bei dem Plangebiet handelt es sich um Flächen, die bislang durch die Bebauungs-
pläne „Gewerbegebiet Lilienthalstraße“ und „Autobahn – Seegasse, 4. Änderung“ 
planungsrechtlich als Gewerbegebiet gesichert sind. Sowohl der Bebauungsplan 
„Gewerbegebiet Lilienthalstraße“ als auch der Bebauungsplan „Autobahn – See-
gasse, 4. Änderung“ enthalten für die festgesetzten Gewerbegebietsflächen nur 
pauschale Festsetzungen zur zulässigen Art der baulichen Nutzung. Somit sind im 
Plangebiet bislang Nutzungen wie insbesondere Einzelhandelsbetriebe zulässig, 
die zu erheblichen städtebaulichen Spannungen insbesondere in Bezug auf die 
verbrauchernahe Versorgung der Bevölkerung sowie die Funktionsfähigkeit des 
Stadtkerns als bestehendem zentralem Versorgungsbereich führen können. 
Die uneingeschränkte Zulässigkeit von Einzelhandel innerhalb des Gewerbegebie-
tes widerspricht darüber hinaus einer bestehenden Vereinbarung zwischen der 
Stadt Eppelheim und dem Nachbarschaftsverband Heidelberg–Mannheim (Ver-
einbarung zum Einzelhandelskonzept als Bestandteil des Flächennutzungsplans, 
unterzeichnet Eppelheim den 28.05.2004). Darin hatte sich die Stadt Eppelheim 
als eine Maßnahme zur Sicherung der Nahversorgungsfunktion von Eppelheim 
und der benachbarten Siedlungseinheiten verpflichtet, Altbebauungspläne von 
Gewerbe- und Industriegebieten auf die aktuelle Baunutzungsverordnung umzu-
stellen und in allen bestehenden und geplanten gewerblichen Bauflächen die 
Ansiedlung von Einzelhandelsgeschäften auszuschließen. 
Die Stadt Eppelheim sieht daher zur Sicherung der städtebaulichen Ordnung die 
die Aufstellung des Änderungsbebauungsplans „Gewerbegebiet Lilienthalstraße – 
1. Änderung“ und Erweiterung“ als erforderlich an. 
Wesentliches Planungsziel der Änderung des Bebauungsplanes ist es, unter 
Beachtung der Ziele der Raumordnung Festsetzungen zur zulässigen Art der bau-
lichen Nutzung zu treffen, um städtebaulichen Fehlentwicklungen vorzubeugen. 
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Bebauungsplanentwurf „Gewerbegebiet Lilienthalstraße - 1. Änderung und 
Erweiterung“ kann gemäß § 3 Abs.1 BauGB einschließlich seiner textlichen und 
zeichnerischen Festsetzungen sowie seiner Begründung in der Zeit 

von 20.10.2014 bis 21.11.2014
im Rathaus in Eppelheim, Schulstraße 2, Zimmer 30, während der Dienststunden 
eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Planentwurf schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Eppelheim, Schulstraße 2, 
69214 Eppelheim, vorgebracht werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.
Es wird auch darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ein Antrag 

VZ 60 Bau
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nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit 
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Eppelheim, den 10. Oktober 2014
gez. Mörlein, Bürgermeister

               (ohne Maßstab)

Bekanntmachung
des Gemeinderatsbeschlusses über die 

Durchführung der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet 

Wernher-v.-Braun-Straße – 3. Änderung“
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.09.2014 dem Pla-
nentwurf zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Werner-v.-Braun-
Straße – 3. Änderung“ zugestimmt und die Verwaltung mit der 
Durchführung der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 
BauGB beauftragt.
Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 8,7 ha und befindet 
sich im Norden der Stadt Eppelheim westlich der A 5 und umfasst 
den Bereich zwischen der Wernher-von-Braun-Straße im Süden, 
der Gemarkungsgrenze zu Heidelberg im Norden, der Seestraße 
im Westen und der A 5 im Osten.
Der vorgesehene Geltungsbereich wird im Wesentlichen begrenzt
- im Norden: durch die nördliche Gemarkungsgrenze der   
  Stadt Eppelheim
- im Osten: durch die westliche Grenze des Flurstücks 4738
- im Süden:  durch die nördliche Grenze der Wernher-von-  
  Braun-Straße (Flurstücke 3144 und 4732/3)
- im Westen: durch die östliche Grenze der Seestraße (Flur-  
  stück 4520)
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 
3145, 3145/1, 3145/3, 3145/4, 3145/5, 3145/7, 3145/8, 3145/9, 
3145/10, 3145/11, 3145/12, 3146, 3146/1, 3147, 3147/1, 
3147/3, 3147/4, 4728 (Elly-Beinhorn-Straße), 4728/2, 4728/3, 
4728/4, 4728/5, 4728/6, 4728/7, 4728/8, 4728/9, 4728/10 (Lili-
enthalstraße), 4728/11, 4728/12, 4728/13, 4728/14, 4728/15, 
4728/16, 4728/17, 4728/18, 4728/19, 4728/20, 4728/21, 4732, 
4732/1, 4732/2 und 4732/11 vollständig sowie das Flurstück 4737 
(Lilienthalstraße) teilweise.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem beigefügten Lageplan, 
der Bestandteil dieses Beschlusses ist.
Ziel der Planung
Bei dem Plangebiet handelt es sich um Flächen, die durch den 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Wernher-von-Braun-Straße“ 
planungsrechtlich als Gewerbegebiet gesichert sind. Der Bebau-
ungsplan „Gewerbegebiet Wernher-von-Braun-Straße“ enthält für 
die festgesetzten Gewerbegebietsflächen nur pauschale Festset-

zungen zur zulässigen Art der baulichen Nutzung. Somit sind im 
Plangebiet bislang Nutzungen wie insbesondere Einzelhandels-
betriebe zulässig, die zu erheblichen städtebaulichen Spannun-
gen insbesondere in Bezug auf die verbrauchernahe Versorgung 
der Bevölkerung sowie die Funktionsfähigkeit des Stadtkerns als 
bestehen-dem zentralem Versorgungsbereich führen können. 
Die uneingeschränkte Zulässigkeit von Einzelhandel innerhalb 
des Gewerbegebietes widerspricht darüber hinaus einer beste-
henden Vereinbarung zwischen der Stadt Eppelheim und dem 
Nachbarschaftsverband Heidelberg–Mannheim (Vereinbarung 
zum Einzelhandelskonzept als Bestandteil des Flächennutzungs-
plans, unterzeichnet Eppelheim, den 28.05.2004). Darin hatte 
sich die Stadt Eppelheim als eine Maßnahme zur Sicherung der 
Nahversorgungsfunktion von Eppelheim und der benachbarten 
Siedlungseinheiten verpflichtet, Altbebauungspläne von Gewerbe- 
und Industriegebieten auf die aktuelle Baunutzungsverordnung 
umzustellen und in allen bestehenden und geplanten gewerblichen 
Bauflächen die Ansiedlung von Einzelhandelsgeschäften auszu-
schließen. 
Die Stadt Eppelheim sieht daher zur Sicherung der städtebaulichen 
Ordnung die Aufstellung des Änderungsbebauungsplans „Gewer-
begebiet Wernher-von-Braun-Straße – 3. Änderung“ als erforder-
lich an. 
Wesentliches Planungsziel der Änderung des Bebauungsplanes ist 
es, unter Be-achtung der Ziele der Raumordnung Festsetzungen 
zur zulässigen Art der baulichen Nutzung zu treffen, um städtebau-
lichen Fehlentwicklungen vorzubeugen.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Bebauungsplanentwurf „Gewerbegebiet Wernher-v.-Braun-
Straße“ kann gemäß § 3 Abs.1 BauGB einschließlich seiner textli-
chen und zeichnerischen Festsetzungen sowie seiner Begründung 
in der Zeit vom 20.10.2014 bis 21.11.2014 im Rathaus in Eppel-
heim, Schulstraße 2, Zimmer 30, während der Dienststunden ein-
gesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Plan-
entwurf schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim Bürgermei-
steramt Eppelheim, Schulstraße 2, 69214 Eppelheim, vorgebracht 
werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird auch darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.
Eppelheim, den 10. Oktober 2014
gez. Mörlein, Bürgermeister

(ohne Maßstab)
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Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 13. Oktober
Manfred Gerlach           73 Jahre

Mittwoch, 15. Oktober
Johanna Fießer                       79 Jahre

Freitag, 17. Oktober
Demitrios Kyriakopoulos          79 Jahre
Hilde Fedrich           76 Jahre
Käthe Sauter           74 Jahre

Samstag, 18. Oktober
Ingeborg Piwonka          75 Jahre
Dietrich Keller           71 Jahre
Gabriele Tschiersky          71 Jahre

Sonntag, 19. Oktober
Giuseppe Fioralise          71 Jahre
Peter Markowski           71 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die Stadt Eppelheim wird in Kooperation mit der SG Poseidon Eppelheim auch in den diesjährigen Herbstferien wieder Nichtschwimmer-
kurse für Eppelheimer Grundschulkinder, und erstmals auch für Nichtschwimmer der 5. und 6. Klasse, anbieten.
Die Kurse finden vom 27. bis 31. Oktober 2014 (5 Kurstage) täglich am Vormittag in unserem Gisela-Mierke-Bad statt, und sind 
nur für Kinder, die noch nicht schwimmen können.
Sollten Sie Interesse haben, können Sie Ihr Kind ab sofort bis einschließlich 15. Oktober 2014 vormittags im Rathaus bei 
Frau Marion Platzek, Telefon: 06221/794-112, oder per E-Mail unter m.platzek@eppelheim.de, anmelden.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und die Anmeldung Ihrer Kinder!

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

VZ 20 Finanzen
Liebe Hundehalter,
es wird immer wieder festgestellt, dass einige Hunde nicht zur Hundesteuer angemeldet sind und somit keine Hundesteuermarke tragen. 
Außerhalb des eigenen Grundstückes muss eine gültige Hundesteuermarke gut sichtbar am gehaltenen Hund angebracht werden (§ 11 
Abs. 4). Nach § 10 Abs. 1 der Hundesteuersatzung vom 27.11.2000 ist jeder Hundehalter verpflichtet, seinen Hund nach Beginn der 
Haltung oder spätestens nachdem der Hund das steuerbare Alter von drei Monaten erreicht hat, innerhalb eines Monats der Stadt-
verwaltung schriftlich anzumelden.
Die Hundehalter werden hiermit aufgefordert, ihrer Anzeigepflicht unverzüglich nachzukommen.
Wer dieser Aufforderung zur Anmeldung nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig. Dies kann u. a. mit einer Geldbuße geahndet werden.
Bitte denken Sie deshalb daran, Ihren Hund unverzüglich anzumelden.
Das An-/Abmeldung-Formular finden Sie unter www.eppelheim.de/rathaus/formulare. Sie können das Formular direkt ausfüllen und 
ausdrucken.
Wenn Sie persönlich kommen möchten, können Sie Ihren Hund im Erdgeschoß bei der Stadtkasse während der Öffnungszeiten anmel-
den und die Steuermarke gleich mitnehmen. 
Haben Sie noch Fragen? Unter Telefon 794-213 oder 794-204 oder steueramt@eppelheim.de stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Geschwindigkeitsmessung am 19.09.2014
Uhrzeit Messstelle Straße LKW Kfz

Durchfahrtsverbot über 3,5 t/7,5 t absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

06:40-09:00 Schwetzinger Straße 504 13 2,58 9 1,79 3 0,60 1 0,20 0 0,00

09:35-11:50 Hauptstraße 458 22 4,80 14 3,06 6 1,31 2 0,44 0 0,00

12:30-13:40 Schulstraße 83 3 3,61 3 3,61 0 0,00 0 0,00 0 0,00

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

Geschwindigkeitsmessung am 22.09.2014
Uhrzeit Messstelle Straße LKW Kfz

Durchfahrtsverbot über 3,5 t/7,5 t absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

06:15-09:00 Schwetzinger Straße 1410 30 2,13 18 1,28 10 0,71 2 0,14 0 0,00

09:30-11:25 Hauptstraße 719 38 5,29 28 3,89 9 1,25 1 0,14 0 0,00

12:00-13:30 Schulstraße 243 6 2,47 5 2,06 1 0,41 0 0,00 0 0,00

Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

"Bunt sind schon die Wälder  und der Herbst 
beginnt"

– Medientisch “Herbst“ in der Stadtbibliothek – 
Der Herbst ist da - mit kalten Winden, bunten Blättern, die zur Erde 
fallen und allerlei Themen, zu denen gelesen und gebastelt werden 
kann und an die gedacht sein will: Halloween, St. Martin, Laternen 
basteln, leckere Kürbisrezepte ausprobieren, Pilze suchen und, 
und, und.
Die Stadtbibliothek bietet allen Leserinnen und Lesern einen bunten 
Thementisch mit verschiedenen Medien: Vom Vorlese- über das 
Bastel- bis zum Pilzbestimmungsbuch ist alles dabei.
Kommen Sie doch einfach in der Stadtbibliothek Eppelheim zu 
den Öffnungs-
zeiten vorbei 
und stöbern Sie 
ein bisschen, 
holen sich Anre-
gungen für die 
nächste Zeit und 
trinken dabei 
einen heißen 
Kaffee oder 
Tee in unserem  
Bistrobereich.
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Ein Theaterabend für die ganze Familie!
"Drei Haselnüsse für Aschenbrödel"

F r e i t a g ,  2 8 .  N o v e m b e r  2 0 1 4 ,  1 9  U h r
Dieses Musical ist ein vorweihnachtlicher Leckerbissen für die 
ganze Familie. Mit liebevoll und detailreich gestaltetem Bühnenbild, 
wunderschönen Kostümen und einer mitreißenden Truppe von 
Musicaldarstellern und Musikern, die das Publikum live bezaubern.
Die Geschichte ist allgemein bekannt: Aschenbrödel lebt auf dem 
Gut seines verstorbenen Vaters. Dort regiert die Stiefmutter, die 
Aschenbrödel hasst und ihm nach Kräften das Leben schwer 
macht. Als der König einen Ball zur Brautschau für seinen Sohn 
veranstaltet, setzt die Stiefmutter alles daran, ihre leibliche Tochter 
an den Hof zu verheiraten. Auch Aschenbrödel möchte zum Ball, 
was die Stiefmutter zu verhindern sucht. Aber Aschenbrödel hat 
drei Zaubernüsse und die Hilfe befreundeter Tiere. Der Prinz ver-
liebt sich beim Tanz in das schöne, verschleierte Mädchen, doch 
es flieht. Dabei verliert es einen Schuh... 
Als 1973 der deutsch-tschechische Märchenfilm „Drei Haselnüsse 
für Aschenbrödel“ zum ersten Mal zu sehen war, verliebten sich 
sofort Generationen von begeisterten Zuschauern. Seither gehört 
er jedes Jahr fest zum Fernsehprogramm der Vorweihnachtszeit. 
Der Erfolg kommt nicht von ungefähr, denn hier ist ein ganz beson-
deres Aschenputtel zu erleben, mit dem man sich gerne identifiziert: 
Es ist nicht nur schön und warmherzig, es ist klug und selbstbe-
wusst, kann reiten, schießen und klettern. Der Prinz bekommt es 
nicht geschenkt, er muss sein Herz erobern. 

Veranstaltungen der Stadt

Theaterensemble "WILDFANG e.V." spielt im 
Foyer der Rudolf-Wild-Halle:

"Ein seltsames Paar" 
Der von seiner Frau verlassene Ordnungsfanatiker und Hypo-
chonder Felix Ungar will sich umbringen. Nach mehreren 
gescheiterten Versuchen landet er schließlich im Appartement 
seines Freundes, des schon geschiedenen Sportreporters 
Oscar Madison. Dort findet gerade die regelmäßige Pokerrunde 
statt. Nachdem Oscar und seine Freunde Felix beruhigt haben, 
beschließt Oscar, Felix bei sich aufzunehmen.
Dieser bringt zuerst mal die verlotterte Wohnung auf Vorder-
mann und sorgt für Ordnung im Leben Oscars. Zunehmend 
geht er aber Oscar mit seinem Sauberkeitswahn auf die Nerven. 
Die Situation eskaliert, als Felix ein Rendezvous mit den beiden 
Schwestern Gwendolyn und Cecily Fink vermasselt. 
Bei dieser Komödie bleibt kein Auge trocken und für beste 
Unterhaltung ist gesorgt.

Für die beiden Vorstellungen am Donnerstag, 06.11. und 
Freitag, 07.11.2014 (jeweils 20 Uhr) sind noch wenige 
Karten zu bekommen.
VVK: Rathaus, Zimmer 20, Tel. 794 402
         Bücherpunkt am Rathaus, Tel. 7 57 00 53
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Ein ganz besonderer Abend nicht nur für Märchenliebhaber 
von 6 bis mindestens 106. 
Kategorie I: 21,- Euro ermäßigt 19,- Euro
Kategorie II: 17,- Euro ermäßigt 15,50 Euro
Kinder: 10,- Euro

Denken Sie an unsere besonderen Preisangebote:
5 KARTEN ZU 40,- EURO  (Randplätze) und "Wir verschie-
ben für das Komma nach links"
Informationen unter Tel. 06221/794-402, -403, -401

Akademie für Ältere

Senioren

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  Sa 10-12 Uhr
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 10.10. 16.00 Picco-Pauli
   „Manege frei!“
  18.00 Jugendgottesdienst in der TEE-  
   STUBE,  (Daimlerstr. 27)

zu verschenken
Lfd. Nr. 1808 Tel.: 76 01 15
Spaten, Mistgabel, Schaufel, div. Pflanzen, Wald- u. rotbl. 
Erdbeerpflanzen, Himbeersträucher 2x tragend, uvm.
Lfd. Nr. 1809 Tel.: 75 51 66
1 Metallgarderobe 
Lfd. Nr. 1810 Tel.: 76 27 10
1 Ruf Polsterbett Stoff mit Lattenrost, sehr gut erhalten 
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu 
verschenken oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben Sie uns 
eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre Gegenstände 
hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Verschenken - verloren - gefunden - suchen

Veranstaltungen vom 13. bis 17. Oktober 2014
Montag, 13. Oktober
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Johann Gott-
lieb Fichte, Vortrag
Dienstag, 14. Oktober
09:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Rodat, Kommunika-
tion im Alltag, Leben-Aber wie?, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Werner Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer, Aktuelle Politik, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Shakespeare 
- Sein Leben und Wirken, Shakespeares Sonnette - Accessing 
a Shakespearean Sonnet, Vortrag in englischer Sprache, David 
Hopper, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Joachim Wich, 
Georg Büchners „Woyzeck“, Vortrag mit Rezitation und Analyse
Mittwoch, 15. Oktober
07:40 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Gottfried Ehrenberg, Glä-
serne Schuhfabrik Hauenstein, 09:45 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, 
Renate Bauer, Von Neustadt zur Wolfsburg, 11:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Professor Max Carmenzind, Paläoklima und das Klima 
der letzten Million Jahren, Vortrag, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Bernhard Theis, Es lebe die Mundart - 12:15 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Ingrid Lohmann, Lyrik-Lesekreis, 13:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Pfarrer i.R. Helmut Staudt, 70 Jahre nach Flucht und 
Vertreibung - Die Ansiedlung von Deutschen im Donauland - Fast 
eine Erfolgsgeschichte, 13:30 Uhr Hbf.-HD Nordausgang, Ursula 
Schweller, Genussradeln am Nachmittag, 14:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Verena Madtstedt, Zeitgenössische Literatur
Donnerstag, 16. Oktober
08:25 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Ketsch, 08:40 Uhr HSB-Pavillon HD Bismarckplatz, Klaus Ihrig, 

Helma Ihrig, Rundwanderung, 09:50 Uhr Hbf.-HD Nordausgang, 
Harald Mittelhamm, Durch den Kraichgau, 11:15 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck, Die Jahreszeiten - Der Herbst.  
Vortrag mit Rezitation, musikalisch begleitet von der Kammermu-
sikgruppe der Akademie, 14:00 Uhr Käthe Kollwitz Schule, iPad 
/ iPhone-Treff, Herr Petz, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. 
Dr. Wolfgang Huber, Nahrungsmittelallergien und –unverträglich-
keiten, Vortrag
Freitag, 17. Oktober
08:15 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Karl Schottner, 
Zum Kompass des Kraichgaues, 09:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofs-
halle, Ingrid Becker, Adelsheim, 13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Rose Marie Rapp, Das Sokratische Gespräch – Gesprächskreis, 
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Silvia Rose, Radeln in Apulien
Einführung zur Reise, 16:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Sassan 
Khajehali, Das Leben im Abendland - Kabarettistische Darbietung.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
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   Im Anschluss:
   TEESTUBE - offener Jugendtreff
   „After-Kerwe-Party“
  18.45 Kirchenchor
  19.45 Bibelmeditation - Betrachtendes   
   Gebet
  20.15 Singkreis
Sa 11.10. 13.00 Flohmarkt der Kindertagesstätte   
   Friedrich Fröbel im Gemeindehaus 
So 12.10. 10.00 Gottesdienst mit Taufen
   von Tom Bachmann und Finn   
   Leonard Daichendt 
   im Anschluss Eine-Welt-Verkauf und   
   Kirchen-Café
   Pfrin. Blázquez
  11.15 Gemeindeversammlung im   
   Gemeindehaus
  17.00 Musik in der Josephskirche
   „Rosa colorita“
   Musikalische Blüten des Mittelalters
   Ensemble Tabea Schwartz, Basel
  20.30 Meditation
Mo 13.10. 18.00 Werkkreis
  19.00 Vorbereitung Kinderbibeltage im   
   Gemeindehaus
Mi 15.10.  15/16.45 Konfirmanden-Unterricht
  18.00 Frauenkreis
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
  20.15 Arbeitskreis Ökumene
Do 16.10. 14.00 Senioren-Treff
             14-17.30 Demenzkurs Nachbarschaftshilfe
  19.30 Kirchengemeinderatssitzung
Fr 17.10. 16.00 Picco-Pauli
   „Buntes Herbstbasteln!“
  16.30 Abfahrt der Konfi-Teamer zur Fortbil  
   dung
  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
   „Disco“
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Wochenspruch: 1. Johannes 5,4
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
Kerwe-Jugendgottesdienst mit Party
Am Freitag, 10. Oktober – das ist eine Woche nach der Eppelhei-
mer Kerwe - findet für Konfirmanden und andere Jugendliche aus 
Eppelheim und Plankstadt um 18 Uhr ein „Kerwe“-Jugendgottes-
dienst statt. Grund dafür ist die Tatsache, dass kaum jemand sich 
noch bewusst darüber ist, dass das Wort „Kerwe“ von „Kirchweih“ 
her kommt. Im Jugendgottesdienst soll diesem Wort nachgegan-
gen werden – und damit verbunden den Fragen: „Was ist weihen? 
Was ist segnen?“ Kleine Szenen, aber auch Stationen zum „Selbst-
entdecken“ und „Aktiv-Werden“ warten auf die Jugendlichen. Der 
Gottesdienst findet an einem besonderem Ort statt, und zwar im 
offenen Jugendtreff „TEESTUBE“ im Untergeschoss des Eppelhei-
mer Kindergartens „Sonnenblume“ in der Daimlerstraße 27. Nach 
dem JuGo sind alle Besucher eingeladen, in der „TEESTUBE“ bei 
der „After-Kerwe-Party“ weiterzufeiern und bei Getränken, Snacks 
und Musik noch ein wenig „Nach-Kerwe-Stimmung“ zu erleben. 
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung
In der Gemeindeversammlung, zu der wir Sie am Sonntag, 
12. Oktober  2014, um 11:15 Uhr, ins evangelische Gemein-
dehaus einladen, wird es um die finanzielle Situation unserer 
Gemeinde und die Haushaltsplanung für die kommenden zwei 
Jahre gehen. Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind, sich über 
das aktuelle Geschehen in der Kirchengemeinde informieren, 
Fragen stellen und mit diskutieren.
10:00 Uhr Gottesdienst in der ev. Pauluskirche
11:15 Uhr Gemeindeversammlung im ev. Gemeindehaus
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Haushalt der ev. Kirchengemeinde für die Jahre 2014/2015
Informationen und Diskussion zu den Fragen: „Wie ist es um die 
Finanzen unserer Gemeinde bestellt? Welche Schwerpunkte sind 
im Haushalt für die kommenden zwei Jahre vorgesehen? Kir-
chenaustritte in Folge der Besteuerung von Zinserträgen – auch in 
Eppelheim? Und wenn ja, zu Recht?“

3. Förderkreis Diakonie
Informationen zu den Fragen: „Wie wird man Mitglied? Welche Vor-
teile habe ich durch eine Mitgliedschaft? Wer erfährt Hilfe durch 
den Förderkreis Diakonie der Evangelischen Kirchengemeinde 
Eppelheim? Wie trägt der Förderkreis zum diakonischen Profil der 
Kirchengemeinde bei?“ 
4. Änderungen Osternachtgottesdienst:
Ostern um Mitternacht oder am Morgen? Dazu gibt es unterschied-
liche Traditionen. Zum kommenden Osterfest soll es in Eppelheim 
– anstelle des mitternächtlichen Gottesdienstes – eine Auferste-
hungsfeier in den erwachenden Morgen hinein geben. Näheres 
dazu möchten wir gerne erörtern und dabei mit der versammelten 
Gemeinde ins Gespräch kommen. 
5. Orgel 
„Orgelprojekt“, „Orgelreparatur“, „Orgelsanierung“ - Worte, die seit 
einigen Wochen immer mal wieder in der Gemeinde zu hören sind. 
Was steckt dahinter? -
Die, in die Jahre gekommene, Orgel entspricht nicht mehr allen 
geforderten Sicherheitsstandards. Das soll behoben werden. 
Welche Fragen dabei auftauchen und welche Entscheidungen 
getroffen werden müssen, soll hier erläutert werden.
6. Verschiedenes
Die Vorsitzenden der Gemeindeversammlung
Armin Scheuermann  Steffen Bühle
Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung am 16.10.2014 
Die Vorsitzende des Kirchengemeinderats der Evangelischen Kir-
chengemeinde Eppelheim, Corinna Brambach, lädt zur nächsten 
Kirchengemeinderatssitzung am 16.10.2014 ein. Der öffentliche 
Teil beginnt um 19.30 Uhr. Die aktuelle Tagesordnung kann auf 
der Homepage der Kirchengemeinde (www.ekieppelheim.de) oder 
im Schaukasten vor dem Pfarramt eingesehen werden. 
Café “Herbstzeitlose“ hat wieder Plätze frei, für Menschen mit 
Demenz
Seit mittlerweile 4 Jahren gibt es schon das Café „Herbstzeitlosen“ 
für Menschen mit Demenz der Kirchlichen Sozialstation Eppelheim. 
Hier werden die Gäste immer Mittwoch von 14:30 – 17:30 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus unter Anleitung einer Fachkraft und spezi-
ell geschulten ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen entsprechend ihren 
Bedürfnissen betreut.
Mit Bewegung, gemeinsamen Singen, Spielen und Gesprächen 
werden die noch vorhandenen Fähigkeiten gefördert. Auch für eine 
gemütliche Runde mit Kaffee und Kuchen ist jedes Mal gesorgt. 
Unsere Gäste freuen sich immer wieder darüber, was alles für sie 
noch möglich ist und die dadurch erhöhte Lebensqualität. Gleich-
zeitig hilft und entlastet unser Angebot auch die Angehörigen. 
Sie können in dieser Zeit  Dinge erledigen oder, genauso wichtig, 
einfach mal von den Anstrengungen der täglichen Betreuung ent-
spannen.
Eine Abrechnung des Beitrags von 20,- Euro pro Nachmittag mit 
der Pflegeversicherung, ist bei entsprechender Einstufung möglich. 
Ein Fahrtdienst kann auf Wunsch organisiert werden.
Bei Interesse, informieren sie sich bitte bei Herrn O. Baader unter 
06221-7569417 oder in der Sozialstation bei Frau Knecht 06221-
763832
Eine musikalische Reise  nach  Südamerika
Ariel Ramirez, Misa Criolla
Tangos von Piazolla, Ramirez und Gardel 
Samstag 18. Oktober 2014, 18 Uhr, Josephskirche Eppel-
heim, mit dem TeresaChor Ziegelhausen und Schülern der Musik-
schule „Bildungshaus für Musik“ Heidelberg-Peterstal, Leitung: 
Markus Tyroller
Der Eintritt ist frei. Infos unter: www.teresachor.de

• Schaumstoff-Isomatten
• Soldaten-Verkleidung
Die evangelische Jugend braucht die Matten (bitte keine auf-
blasbaren!) für Open-Air- und andere Veranstaltungen „ohne 
Stühle“. Soldaten-Helme, - Brustpanzer und -Schilder werden 
für Krippenspiele benötigt (als Ausstattung für römische Solda-
ten). Bitte werfen Sie diese Dinge nicht weg, sondern geben Sie 
sie im Evang. Pfarramt, Hauptstr. 56 ab. Danke!
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Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Schulen und Kinderbetreuung

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 11.10. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe
Di. 14.10. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
  19.00 Musikalisches Abendlob gestaltet   
   vom Chor Cantamus und dem 
   Vokalquartett „Vierklang“
Mi. 15.10. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 12.10. 09.30 Hl. Messe
Wieblingen
So. 12.10. 11.00 Hl. Messe 
Treffpunkte
Di. 14.10. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 16.10. 20.00 Kirchenchor (FH)
50. Geburtstag von Pfarrer Johannes Brandt am 14. Oktober
Liebe Gemeindemitglieder in Wieblingen, dem Pfaffengrund und 
Eppelheim,
am Dienstag, den 14. Oktober 2014, kann ich die Vollendung 
meines 50. Lebensjahres begehen. Diese runde Jahreszahl gibt mir 
besonderen Grund, Gott für seine Führung und Fügung in meinem 
Leben zu danken. Das möchte ich gerne zusammen mit denen 
tun, zu deren Dienst ich in den drei Pfarreien der Seelsorgeeinheit 
Christophorus bestellt bin und darüber hinaus mit Menschen, die 
sich mir und meinem Dienst verbunden fühlen. Ich lade Sie daher 
an diesem Tag um 19.00 Uhr zu einem musikalischen Abendlob 
in die Christkönigkirche nach Eppelheim ein. Es steht unter dem 
Leitgedanken von Berufung und Sendung und wird gestaltet vom 
Vokalquartett „Vierklang“ (Christina Schnoklage, Judith Schmitt-
Helfferich, Gunter Barwig und Thomas Steffen), dem Wieblinger 
Chor „Cantamus“ unter der Leitung von Petra Stehle und Timo 
Ziesche (Lorsch a.Rh.) an der Orgel. Im Anschluss daran würde 
ich mich über eine persönliche Begegnung mit Ihnen im Gemein-
dehaus St. Franziskus in der Blumenstraße freuen, bei der wir mit 
Imbiss und Getränken den Abend ausklingen lassen können.
Bitte, verzichten Sie gerne auf das Mitbringen von Geschenken. 
Eine Freude bereiten Sie mir mit der Unterstützung der caritativ-
diakonischen Arbeit in unseren drei Pfarreien, die Menschen, 
denen es bei weitem nicht so gut geht wie mir, konkrete Hilfe und 
Unterstützung gibt …                         Johannes Brandt, Pfarrer
Kfd-Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt recht herzlich ein zur Erntedankfeier 
am Donnerstag, den 16. Oktober, um 18.00 Uhr, ins Gemeinde-
haus St. Franziskus.
Weitere Tauftermine 2014
Termine der obligatorischen Taufkatechese
• Samstag, 18. Oktober 2014 14.30 – 17.00 Uhr im Pfaffengrund, 
Gemeindehaus Marktstraße (für die Taufen im November und 
Dezember);
Ein zweites Treffen dient als Taufgespräch der konkreten Vorbe-
reitung der Tauffeier, an dem neben den betreffenden Familien der 
Taufspender und eine Katechetin teilnehmen. 
Der Taufgottesdienst findet in der Regel außerhalb der Euchari-
stiefeier statt. Doch ist eine Taufe auch in Verbindung mit dem 
Sonntagsgottesdienst der Gemeinde möglich und erwünscht. Dort 
versammelt sich die Gemeinde um den Tisch des Herrn, der sie 
eingeladen hat.
Termine der Taufgottesdienste mit dem vorangehenden Taufge-
spräch
• TAUFE: Samstag, 8. November 2014, 15.00 Uhr, Eppelheim (mit 
Diakon Botsch)
TAUFGESPRÄCH: Mittwoch, 29. Oktober 2014, um 19.30 Uhr
• TAUFE: Sonntag, 16. November 2014, 12.00 Uhr, Wieblingen 
(mit Diakon Botsch)
TAUFGESPRÄCH: Mittwoch, 5. November 2014, um 19.30 Uhr
• TAUFE: Sonntag, 7. Dezember 2014, 12.00 Uhr, Pfaffengrund 
(mit Pfarrer Brandt)
TAUFGESPRÄCH: Mittwoch 26. November 2014, 19.30 Uhr

• TAUFE: Samstag, 27. Dezember 2014, 15.00 Uhr, Eppelheim 
(mit Diakon Botsch)
TAUFGESPRÄCH: Mittwoch, 17. Dezember 2014, um 19.30 Uhr
Bitte beachten Sie für die Taufvorbereitung folgendes:
1. Nehmen Sie Kontakt mit dem Pfarrbüro auf und melden die 
    Taufe zu einem der angegebenen Termine an.
2. Bringen Sie dazu bitte eine Geburtsurkunde des Täuflings mit.
3. Reservieren Sie sich die beiden obligatorischen Termine für die 
    Taufkatechese und das Taufgespräch
4. Machen Sie sich bitte Gedanken über das Patenamt. Ein(e) 
     katholische(r) Taufpate/Taufpatin ist Voraussetzung, es können 
     auch mehrere benannt werden.

Einladung zum „4. Eppelheimer Berufe-Par-
cours“  am 10. Oktober

23 Unternehmen in der Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule zu Gast
Interessante Berufe kennen lernen und dabei eigene Interessen und 
Talente entdecken – das ist das Berufsorientierungs-Konzept der 
Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule, das aus zahlreichen Prak-

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule
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Humboldt-Realschule

tika, Erkundungen oder Workshops aufgebaut ist. Ein wichtiger 
Baustein ist der „Eppelheimer Berufe-Parcours“, der am Freitag, 
10. Oktober, von 16.30 bis 18.30 Uhr, zum vierten Mal durchge-
führt wird. Dazu lädt die Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule alle 
Schüler und Eltern, aber natürlich auch wieder die Öffentlichkeit 
ein.
Viele Partner-Unternehmen werden beim „4. Eppelheimer Berufe- 
Parcours“ konkrete Mitmach-Möglichkeiten anbieten, wie ABB, 
Lisi Mecano, die Heidelberger Volksbank oder die Akademie für 
Gesundheitsberufe aus Heidelberg, das Senioren-Zentrum Haus 
Edelberg, die Mercedes-Benz Niederlassung Heidelberg/Mann-
heim, das Hotel Europäischer Hof, das Heidelberg Marriott Hotel 
sowie zahlreiche Handwerks- und Dienstleistungsunternehmen 
aus Eppelheim und Umgebung wie Haustechnik Schmitt, das Fri-
seur Team Metz, AC Eventtechnik, der Eppelheimer Buchladen 
oder Dany’s Blumenparadies. Auch die Stadtverwaltung Eppel-
heim ist zu Gast.
Andere Unternehmen stellen ihr Profil und ihr Berufsfeld mit Plaka-
ten, Broschüren und Anschauungsobjekten vor. An jedem Stand 
stehen Ausbildner oder Personalchefs der Partnerunternehmen für 
Gespräche zur Verfügung. Die Handwerkskammer und die Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit bieten Beratung und Hilfe an.

Eppelheimer Berufebörse der Humboldt-Real-
schule feiert 10jähriges Jubiläum
Mehr als 30 Firmen präsentieren sich in diesem Jahr beim „Info-
abend Wirtschaft“ an der Humboldt-Realschule in Eppelheim. 
Dabei haben die Schüler Gelegenheit, sich über die vielfältigen 
beruflichen Möglichkeiten in der Metropolregion Rhein-Neckar zu 
informieren und Kontakte zu knüpfen. Unter den Arbeitgebern sind 
auch Kooperationspartner der Humboldt-Realschule wie Firma 
Henkel, Galeria Kaufhof Heidelberg, Wild Werke Eppelheim oder 
Bauhaus Mannheim. 
Neben den möglichen Arbeitgebern informieren auch weiterfüh-
rende Schulen aus der Region über aufbauende schulische Qua-
lifikationen.

Die Berufebörse findet am Donnerstag, 9.10.2014, ab 19 Uhr, in 
der Humboldt-Realschule Eppelheim unter der Schirmherrschaft 
von Herrn Bürgermeister Dieter Mörlein statt. Eingeladen sind alle 
Eppelheimer Schülerinnen und Schüler, Eltern und interessierte 
Bürger.
Für hervorragende Leistung im Bereich Berufsorientierung ist die 
Humboldt-Realschule als erste weiterführende Schule in Eppel-
heim mit dem BORIS-Siegel ausgezeichnet.

Kamelbesuch in der Krippe der Villa Kunterbunt 
Am Dienstag gab es für die Kinder der städtischen Kinderkrippe 
Villa Kunterbunt eine tolle Überraschung. Zwei ausgewachsene 
Kamele von einem in Schwetzingen gastierenden Zirkus standen 
plötzlich direkt vor dem Eingang zum Krippengelände. Zuerst 
trauten die Kinder ihren Augen kaum. Was sind das für komische 
Tiere, die da auf uns zugelaufen kommen und woher kommen sie? 
Können wir diesen Riesen wirklich trauen? 
Nach dem die Kamele von ihren Begleitern erst einmal vorgestellt 
wurden, sie hießen Alex und Caruso, war die Angst bald genom-
men und die kindliche Neugierde überwog. So rückten die Kinder 
ganz dicht an den Zaun um den interessanten Besuchern mög-
lichst nahe zu sein. Besonders als die Kamele anfingen in aller 
Ruhe einem hohen Strauch mit ihrem Maul Blätter abzuzupfen und 
diese lange und genüsslich zu kauen, wurden die Augen der Kinder 
immer größer. Am liebsten hätten sie ihnen wohl noch den ganzen 
Tag dabei zugesehen. Doch leider wollten die Kamele unbedingt 
noch die Eppelheimer Grundschulkinder während der großen 
Pause besuchen. So sagten wir auf Wiedersehen und wendeten 
uns wieder Rutsche und Sandkasten zu. Aber die Kamele blieben 
spürbar als Höhepunkt des Tages in unseren Köpfen präsent und 
ihr Besuch war an diesem Tage noch lange ein Gesprächsthema. 

Kommunaler Kindergarten

Bildung bringt Farbe ins Leben!
Schnell anmelden!
2406.02 Mollig Warmes für den Winter
Ab 14.10.2014, 20:15 – 21:45 Uhr, Susanne Bopp
1221 Kündigung – was nun?
Am 15.10.2014, 20:00 – 21:30 Uhr, Maria Dimartino
3602.02 Farb- und Typberatung
Am 16.10.2014, 18:15 – 21:30 Uhr, Linda Scholz
1114 Weltgeschichte
Ab 20.10.2014, 20:00 – 21:45 Uhr, Dr. phil. Ralf W. Zuber
1223 Internetrecht
Am 07.11.2014, 20:00 – 21:30 Uhr, Frank Richter
1431 Das religiöse Denken im Monotheismus – Judentum, 
Christentum, Islam
Am 07.11.2014, 18:15 – 19:45 Uhr, Dr. phil. Ralf W. Zuber
3112 Basisch Kochen
Am 13.11.2014, 18:00 – 21:00 Uhr, Karin Kelnhofer
3217 Yoga Nidra
Ab 14.11.2014, 19:00 – 20:30 Uhr, Karin Kelnhofer
3144 Italienische Spezialitäten aus dem Backofen
Am 25.11.2014, 18:30 – 21:30 Uhr, Paola Autz
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Spätsommer
Liebe Kinder, liebe Eltern,
so langsam spricht es sich herum, dass das Waldprojekt jetzt mon-
tags stattfindet und es werden immer mehr Kinder. Letzte Woche 
waren gleich ein paar Mutige im Wasser, um das Floß von der 
Insel zu holen. Da war es ganz gut, dass der Wasserstand ziemlich 
niedrig ist. Vor dem Winter müssen wir hier aber mal wieder den 
Bauhof kontaktieren.

Förderverein Jugendhaus e.V.

Natur und Umwelt
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Neben den Wasseraktivitäten konnten wir überraschenderweise 
auch eine Spitzmaus im Terrarium beobachten, die am Eingang 
entdeckt worden war.
Das nächste Treffen ist am Montag, den 13. Oktober 2014, 
von 16.00-17.30 Uhr, im Eppler Wald beim Kurpfalzhof.
ACHTUNG! Neuer Tag und neue Uhrzeit!
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“: Interessierte Kinder, Jugend-
liche und auch Erwachsene sind jederzeit willkommen. Das Projekt 
ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei jedem Treffen dabei zu sein. 
Jede und Jeder kann kommen, wann sie oder er Zeit und Lust 
hat. Die Treffen finden bei fast jedem Wetter statt (bei Starkregen, 
Hagel, oder ähnlichem fällt das Treffen aus).
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642 oder auch anmailen:
Waldprojekt.eppelheim@gmx.de 
Wir freuen uns schon, möglichst viele bekannte und neue Kinder 
im Wald zu sehen.                                 Bis bald, Peter und Holger

Energiespartipp: Die Energiesparlampe – eine 
helle Freude 

Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Mit Energiesparlampen ist es eine helle Freude, der Umwelt 
und dem eigenen Budget etwas Gutes zu tun. Ob Flur, Schlaf-
zimmer oder Küche: Lampen sind überall im Einsatz. Die Beleuch-
tung macht bis zu zwölf Prozent der gesamten Stromkosten eines 
Haushalts aus. Das abnehmende Tageslicht im Herbst sollten 
Sie zum Anlass nehmen, einmal ihre Lampen zu überprüfen.  Die 
Vorteile der Energiesparlampen liegen auf der Hand: wesentlich 
weniger Stromkosten, eine hohe Lebensdauer und hohe Energie-
effizienz. Da Energiesparlampen mit bis zu 15.000 Betriebsstun-
den deutlich länger als Glühlampen halten, sparen Sie unterm 
Strich nicht nur sehr viel Energie, sondern auch bis zu 100 Euro. 
Die modernen Energiesparlampen können nahezu überall 
eingesetzt werden. 
Der Einsatz einer Energiesparlampe ist heute auch dort möglich, 
wo er früher eher schwierig war. Für Kronleuchter gibt es beispiels-
weise Energiesparlampen in Kerzenform. Neue Energiesparlampen 
erzeugen kein kaltes oder steriles Licht mehr. Sie gibt es in vielen 
verschiedenen Lichtfarben, auch in angenehmen Warmtönen. 
Die Palette reicht von „tageslichtweiß“ bis zu „extra-warm-weiß“. 
Energiesparlampen, deren Lichtfarbe am ehesten einer herkömm-
lichen Glühlampe entspricht, können Sie an den Bezeichnungen 
„extra-warm-weiß“ oder „warm-weiß“ erkennen. Diese Energie-
sparlampen eignen sich gut für die gemütliche Beleuchtung von 
Wohnräumen. Arbeitsplatzsituationen sind mit „neutralweißen“ 
Lampen passend ausgeleuchtet. Am besten, Sie machen sich 
selbst ein Bild von der Formenvielfalt heutiger Energiesparlampen. 
Achten Sie darum auf hochwertige Markenprodukte. Sie können 
auf der KliBA-Internetseite unter www.kliba-heidelberg.de mithilfe 
des Lampenavigators für Ihre Zwecke die richtige Leuchte finden.
Hell in der dunklen Jahreszeit. 
Wollen Sie Strom beim Licht sparen, so sollten Sie versuchen, 
so viel Tageslicht wie möglich zu nutzen.  Schalten Sie Lampen 
bewusst ein. Nur um auf dem Sofa gemütlich ein Buch zu lesen, 
muss nicht das gesamte Haus in einer Festbeleuchtung erstrah-
len. Häufiges Schalten erhöht nicht den Stromverbrauch und ist für 
Markenfabrikate mit elektronischem Vorschaltgerät und Vorheizsy-
stem kein Problem. Und auch die Nacht sollte nicht durch Lich-
terketten, Gartenscheinwerfer und Ähnlichem zum Tag gemacht 
werden. Denn Natur und Mensch brauchen den Wechsel zwischen 
Hell und Dunkel für ihren biologischen Rhythmus.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.

KliBA

Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 2. OG, 
am Mittwoch, den 15.10.2014, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. 
Telefon 794-603 (Herr Peter Schmitt) oder 794-602 (Frau 
Vanessa Sauer). Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer 
Kommune!

Die CDU Eppelheim lädt zur öffentlichen Monatsversammlung 
am Dienstag, 14. Oktober 2014, um 20.00 Uhr, in das Kath. 
Gemeindezentrum St. Franziskus in die Blumenstraße 33 ein. 
Im Mittelpunkt steht die Vorstellung der beiden Kandidaten im 
Wahlkreis Schwetzingen/Hockenheim zur Landtagswahl 2016. 
Dr. Eva Gredel aus Brühl und Thomas Birkenmeier aus Neuluss-
heim bewerben sich um die Nachfolge unseres Landtagsab-
geordneten Gerhard Stratthaus. Die Delegiertenwahl und eine 
Diskussionsrunde schließt sich den Vorstellungen an.
Der Stadtverband der CDU Eppelheim freut sich, Guido Wolf, 
Präsident des Landstags von Baden-Württenberg zu einer 
Veranstaltung in Eppelheim gewonnen zu haben. Am Montag, 20. 
Oktober 2014, um 20.00 Uhr, wird Guido Wolf im Foyer der 
Rudolf-Wild-Halle die Landespolitik, insbesondere das Grün-
Rote Bildungschaos ins Visier nehmen. Die CDU Eppelheim lädt zu 
dieser öffentlichen Veranstaltung herzlich ein. 

CDU     www.cdu-eppelheim.de

Parteien

SPD www.spd-eppelheim.de

Begehung des Bahndammgeländes mit Ver-
tretern von NABU und BUND

Mittwoch, 15.10.2014, 18 Uhr, Treffpunkt: vor 
dem Edeka Süd
In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde mehrheitlich die 
Aufstellung eines Bebauungsplans für den Bahndamm im Süden 
mit einer "lockeren Bebauung" beschlossen.
Die SPD Eppelheim ist nach wie vor der Meinung, dass die Erhal-
tung des Bahndamms als Grünstreifen sowohl für Mensch als auch 
Natur eine wichtige Rolle einnimmt.
Gemeinsam mit Vertretern der Naturschutzverbände NABU und 
BUND wollen wir uns vor Ort davon überzeugen, welche negativen 
Auswirkungen durch jede Art von Bebauung entstehen würden.
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen! 

Der  FDP Ortsverband Eppelheim lädt alle Interessierte, Freun-
dinnen und Freunde der FDP recht herzlich ein:
Liberale Runde Eppelheim
 Wann: Mittwoch 15. Oktober 2014, 19.30 Uhr
Wo: Gaststätte „Zur Eiche“Friedrich-Ebert-Str. 29, Eppel-
heim
Wir diskutieren die aktuellen Themen in Eppelheim und im 
Ländle.

FDP    www.fdp-eppelheim.de

TTIP – Abkommen vom Abkommen? Der Juso-
vorsitzende Sebastian Sandrisser besuchte 
die Veranstaltung der AfA Rhein-Neckar in 
Hockenheim
Eine Frage, die viele Bürgerinnen und Bürger in Deutschland 
und in der EU rund um das Freihandelsabkommen mit den USA 
bewegt. Die AfA Rhein-Neckar bot gemeinsam mit dem AfA Lan-
desvorstand Baden-Württemberg am 19.09.2014 im Rondeau 
in Hockenheim die Möglichkeit, mit Vertretern von IHK, ver.di 
Rhein-Neckar und dem BUND Rhein-Neckar-Odenwald darüber 
zu diskutieren. Das Abkommen solle vor allem eine Erleichterung 
der Handelsbeziehungen im direkten Umgang von Kunden und 

SPD www.jusos-eppelheim.de
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ASV/DJK Eppelheim - SG Wiesenbach 4:3
In einem spannenden Spiel gehörten die ersten Minuten den Gast-
gebern. In der 7. Spielminute hatte Stephan Schneider die erste 
Chance im Spiel, sein Schuss wurde aber von der gut gestaffel-
ten Wiesenbacher Abwehr geblockt. Besser machte es in der 10. 
Spielminute Kai Baumann, der nach einer schönen Ballstafette den 
Ball aus 18 Metern im Wiesenbacher Tor versenkte. Danach fand 
Wiesenbach besser in die Partie und erspielte sich ein Übergewicht 
im Mittelfeld. In der 27. und 29. Minute scheiterten Walter und 
Mages knapp. Die Heimelf versuchte mit Kontern ihr Glück, doch 
der Gästetorhüter hielt in der 35. und 43. gegen Patrick Fetzer sein 
Gehäuse sauber. Durch einen unglückliche Torwartaktion glich die 
SG Wiesenbach in der 44. Minute durch Marinkas aus.
Postwendend zeigte Stephan Schneider seine Torjägerqualitäten 
und netzte zum 2:1 Pausenstand ein.
In der zweiten Hälfte hatte wiederum Stephan Schneider die große 
Chance für seine Farben die Führung auszubauen, doch sein Kopf-
ball wurde sichere Beute des Gästetorhüters. Im direkten Gegen-
zug glich Wiesenbach nach einem herrlich vorgetragenen Konter 
durch Tiryaki aus. Beide Mannschaften schenkten sich im weiteren 
Spielverlauf nichts und erarbeiteten sich eine Vielzahl von Chan-
cen. Eine davon verwandelte Patrick Fetzer in der 69. Spielminute 
zur viel umjubelten 3:2 Führung. Wiesenbach zeigte sich davon 
jedoch nicht geschockt und erhöhte das Tempo wurde aber in der 
81. Spielminute  durch einen Konter kalt erwischt, den Oliver Zeh in 
der 81. Spielminute zum 4:2 abschloss. In der 84. Minute wurden 
die Bemühungen der Wiesenbacher Elf belohnt als Akdis zum 
4:3 Anschlusstreffer einschoss. In einer hektischen Schlussphase 
konnten die Eppelheimer das knappe Ergebnis über die Zeit retten.
Aufstellung: Goos - Hauck - Kieser - Fetzer - D. Baumann - Örum 

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

(33. Huber) - Schneider (62. Zeh) - K. Baumann - Hillger - Rehm 
(76. T. Köbler) - Kulik
St. Ilgen - Eppelheim 4:1
Im vorgezogenen Kerwespiel musste die SG Eppelheim gegen die 
bisher sieglose Mannschaft aus St.Ilgen eine verdiente Niederlage 
einstecken. Bereits in der 4. Minute ließ sich die SG nach einem 
Stellungsfehler durch einen langen Ball überlisten. St. Ilgen Stürmer 
Skandik Luca hatte wenig Mühe die frühe Führung für St.Ilgen zu 
erzielen. St. Ilgen zog sich nun zurück und überließ Eppelheim das 
Mittelfeld. Zwischen der 10. und 25 Minute hatte die SG ihre beste 
Phase. In dieser wurden einige hochkarätige Chancen herausge-
spielt, die aber alle knapp das Ziel verfehlten oder in der vielbeinigen 
Abwehr hängen blieb. Danach häuften sich sich die Abspielfehler 
im Mittelfeld, so dass St. Ilgen wieder offener gestalten konnte.
Ein klassischer Konter führte in der 44. Minute mit dem 2:0 zu 
einer gewissen Vorentscheidung. Torschütze war wiederum Skan-
dik Lucas. Anscheinend hatte die Ansprache des Trainers in der 
Halbzeit nichts bewirkt, denn bereits nach 2 Minuten nutzte St. 
Ilgen durch Skandik Lucas einen Fehler im Spielaufbau eiskalt zum 
3:0 aus. Nach einem weiteren Ballverlust im Mittelfeld tauchte ein 
St.Ilgener Stürmer frei vor Torwart Sven Goos auf. Nach Ansicht 
des Schiedsrichters wurde der Torerfolg durch ein Foulspiel ver-
hindert. Den fälligen Elfmeter verwandelte Winheller Timo sicher 
zum 4:0. Eppelheim bemühte sich weiterhin und in der 84. Minute 
gelang Philipp Beisel mit dem 4:1 noch der Anschlusstreffer. 
Aufstellung:  Goos - Hauck - Köbler F. (46. Zeh) - Kieser (Beisel) - 
Fetzer - Köbler T. - Schneider - Baumann K. - Hillger - Rehm - Kulik  
Nächste Spiele:
Sonntag, 12.10.2014, 15:00 Uhr ASV/DJK Eppelheim–FV Hed-
desheim
Sonntag, 19.10.2014, 15:00 Uhr DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal 
– ASV/DJK Eppelheim
SV Altneudorf – ASV/DJK Eppelheim II 6:1
ASV/DJK Eppelheim II – FC Bammental II 2:3
Nächste Spiele: 
Sonntag, 07.10.2014, 12:30 Uhr ASV/DJK II - FV Nußloch II
Sonntag, 19.10.2014, 15:00 Uhr HSC Heidelberg - ASV/DJK II 

Erfolgreicher Saisonauftakt der D-Juniorin-
nen der SG ASV/DJK Eppelheim
Zum ersten Spiel in der Herbstrunde begrüßten die Spielerinnen 
der SG ASV/DJK Eppelheim am 27.09.2014 den SSV Waghäusel 
auf dem Platz. Die Witterung meinte es auch gut und so spielten 
die Mädels frisch auf. Gut eingestellt und vorbereitet vom Trai-
nerteam Mark Schwanke, Oliver Völker und Friedericke Motzkus 
wußte jede Spielerin was zu tun war und so ergaben sich zahlrei-
che Torchancen. Bereits in der 8. Minute ging die Taktik auf und 
Cheyenne erzielte das 1:0. So konnte es weitergehen. Nach 11 
Minuten fiel leider unglücklich der Ausgleich - Torfrau Jana hatte 
hier keine Chance den Ball zu bekommen. Die Mädels vom Was-
serturm ließen sich aber nicht davon beeindrucken. Alle spielten 
konzentriert weiter und so war es Lara, die den Spielstand wieder 
in die richtige Richtung erhöhte. Und keine 4 Minuten später 
beförderte Ann-Christin mit einem tollen Schuss den Ball ins Tor 
und erhöhte auf 3:1. In der 29. Minute hatte Cheyenne allein ste-
hend vor dem Tor eine hundertprozentige Chance, die aber von 
der Torfrau der Gegnerinnen vereitelte wurde. Die zweite Halb-
zeit begann mit weiteren tollen Torchancen unserer Stallhasen. 
In der 36. Minute schoss Ann-Christin nur knapp am Tor vorbei. 
Die Gegnerinnen kamen noch einmal vor das Eppelheimer Tor und 
erzielten leider noch einen Anschlusstreffer in der 47. Minute. Aber 
auch davon ließen sich die Mädels nicht beeindrucken…. Ihr Motto 
war weiterhin Stürmen, was das Zeug hält und so hatte Paula in 
der 57. Minute noch eine Chance, die knapp am Tor vorbeiging. 
Und 2 Minuten vor Schluss versenkte sie dann den Ball zum 4:2 
Endstand in den Kasten der Gegnerinnen. Das Trainerteam war 
begeistert, der Saisonauftakt bestens gelungen. Alles in Allem ein 
verdienter Sieg aufgrund der vielen Chancen. Nun muss noch an 
der Kondition gearbeitet werden  aber das werden diese kampf-
starken D-Juniorinnen bestens meistern. Die Trainer sind optimi-
stisch: "Wir haben hier ein tolles Team mit Fußball begeisterten 
Mädchen, viele sind vom Jahrgang her noch sehr jung - aber auch 
das stellt kein Hinderungsgrund dar – wie man sehen konnte. Wir 
freuen uns schon auf die nächsten Spiele  am 04.10.  in Kirchheim 
und  am 11.10. das nächste Heimspiel gegen Mingolsheim/Zeu-
tern/Östringen um 13:30 Uhr." 

Anbietern darstellen und sei eine große Chance bei der Gleichbe-
handlung von in- & ausländischen Unternehmen auf dem Markt, so 
Martin Kruse Leiter des Geschäftsbereichs Internationales der IHK 
Rhein-Neckar. Von Seiten des BUND wird befürchtet, dass durch 
den dann sehr hohen wirtschaftlichen Druck eine Kennzeichnungs-
pflicht für Lebensmittel und Rohstoffe entfiele und in der Umwelt- 
& Energiepolitik Fracking durch die Hintertür wieder eingeführt 
wird, wodurch eine Art Enteignung stattfinde, so die Ausführung 
des Regionalgeschäftsführers Tobias Stauffenberg. Die Gewerk-
schaft ver.di sieht vor allem Probleme in zwei Punkten. Zum Einen 
solle das Abkommen Wirtschaftswachstum bringen, Arbeitsplätze 
schaffen und verspräche höhere Realeinkommen. Aber zum Ande-
ren sei ein prognostiziertes Wachstum von umgerechnet 0,0347 % 
nicht klar messbar und so gering, dass dies nicht ins Gewicht falle. 
Außerdem seien die Verhandlungen noch immer zu undurchsich-
tig, da der aktuelle Kenntnisstand meist nur durch Whistleblower 
auf illegale Weise publik geworden sei. Es könne nicht sein, dass 
sich Abgeordnete der Gefahr einer Sanktionierung (z.B. Gefängnis-
strafen) aussetzen müssen, um die Bevölkerung über die Verhand-
lungen des Abkommens zu informieren, so der Vortrag von Anton 
Kobel. Zu guter Letzt plädierte der AfA Landesvorsitzende Udo 
Lutz für die Einhaltung der ILO – Kernarbeitsnormen, von denen 
die USA bisher leider nur 2 von 8 ratifiziert haben. Die Normen 
sollen Mindeststandards für eine menschenwürdige Arbeit darstel-
len; „keine Kinderarbeit unter 14 Jahren“ wurde z.B. nicht durch 
die USA ratifiziert. Die AfA BW hat daher ein großes Interesse Min-
destarbeitsbedingungen, sowie Gesundheits- & Umweltnormen zu 
regeln und wünscht sich eine stärkere Konzentration auf das, was 
tatsächlich geregelt werden kann und soll. 
Den Vorträgen schloss sich dann eine große und breit gefächerte 
Diskussionsrunde an. „Es war gut, dass die AfA Rhein-Neckar zu 
diesem Thema eine Veranstaltung auf die Beine gestellt hat, in der 
über die unterschiedlichen Eckpunkte und Hintergründe dieses 
Abkommens gemeinsam diskutiert werden konnte. Es hat vor allen 
Dingen gezeigt, dass wir an diesem Thema nun dran bleiben soll-
ten, um die Bevölkerung davon zu überzeugen, dass das TTIP und 
CETA Abkommen auf keinen Fall abgeschlossen werden darf“, so 
der Jusovorsitzende Sebastian Sandrisser am Ende eines langen 
und spannenden Abends.
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ASV Judo/Karate

Die erfolgreichen D-Juniorinnen: Jana Wirth (Tor), Ilayda Akkule-
lier, Selma Cafferty, Jule Schmiedgen, Ann-Christin Herdt, Paula 
Völker, Emma Schwanke, Natalie Podvezanec, Lara Heykes, 
Cheyenne Rohr, Sina Kisling.

E-Jugend ASV/DJK Eppelheim 1 in Rauenberg 
mit einem 11:0 siegreich
Im zweiten Rundenspiel durfte  die E1 am Samstagmittag bei super 
Fußballwetter nach Rauenberg fahren um auf die Mannschaft des 
VFB 1920 Rauenberg zu treffen.
Gespielt wurde auf einem frisch gemähten und in guten Zustand 
befindlichen Rasenplatz. 
Der Gegner Rauenberg hatte das erste Spiel der Runde gewon-
nen, somit hieß es hoch konzentriert in die Partie zu gehen.
Max Köhler schickte folgende Anfangsformation aufs Feld. Luis, 
Max, David, Felix, Robert, Lukas und Ratin im Tor, wobei  Robert 
links hinten, Felix rechts hinten begann. Davor Lukas, Max, Luis 
und David vorne.
Bis zur 15. Minute hatte sich Eppelheim ein Übergewicht erarbei-
tet, David war ein regelmäßiger Unruheherd im Abwehrbereich 
von Rauenberg. Der erste Wechsel stand an: Tim, der gleich ins 
Geschehen eingriff. Tim auf Luis, flach rechts ins Eck das 1:0. Das 
zweite Tor ging aufs Konto von Max, der von links flach vors Tor 
schoss, dieser Schuss konnte nur von einem Rauenberger ins 
eigene Tor gelenkt werden. Wenige Minuten später eine Ballsta-
fette über Felix, Lukas, Tim und wieder Lukas, der den Ball scharf 
von rechts rein gab. Max grätschte ein zum 3:0. Das 4:0 für Eppel-
heim markierte Sean mit einem sehenswerten Schuss von außer-
halb des Strafraumes. Das 5:0 erzielte wiederum Max und das 
6: 0 fiel durch Luis nach Freistoß von Tim.
Nach der Pause kam der Auftritt von Felix. Max hatte eine neue 
taktische Variante gewählt und Felix ins offensive Mittelfeld 
gestellt. Vier Tore am Stück, das hat Seltenheitswert und raubte 
den Gegner insbesondere einem der Trainer von Rauenberg den 
letzten Nerv. Bemerkenswert dabei waren die sich wiederholen-
den Angriffe auf rechts wie links, die nach der Halbzeit vorgetra-
gen wurden von Robert und Lukas, denen der Trainer offensivere 
Aufgaben geben hatte.  Ein Tor konnte im Mittelfeld von Matthias 
vorbereitet werden, der am herausstürmenden Torwart vorbei links 
die Vorlage auf Felix gab, der nur noch ins leere Tor einschieben 
musste.  Ratin im Tor verlebte einen ruhigen Nachmittag, einmal 
zu Beginn der 2. Halbzeit musste er eingreifen und konnte einen 
scharf geschossenen Ball links ums Tor zur Ecke ablenken. Den 
Schlusspunkt setzte Luis, der im Strafraum nicht zu stoppen war 
und links unten ins Eck einnetzte.
Resumee: Insgesamt ein ungefährdeter Sieg dank einer stabilen 
Abwehrleistung, u.a. von Nils und einem offensivem Mittelfeld mit 
starken ‚Außen’, die dem Gegner eine empfindliche und hohe Nie-
derlage beibrachten. Trainer Max stellte die Mannschaft gut auf 
den Gegner ein und gab allen mitgereisten Spielern gut gewählte 
Einsatzsatzzeiten: Die von ihm festgelegten und im Laufe des Spie-
les geänderte Positionen von einzelnen Spieler hatten Anteil an 
dem positiven Spielverlauf.
Es spielten: Robert Karch, Max Bittler (3) , Luis Kietzmann (3),  Nils 
Treiber, Ratin Sazedul (TW),  David Chukwuma, Matthias Kreuzer, 
Felix Schell (4), Lukas Kümmerling, Tim Pfauser, Sean  Brambach (1)
E2 Jugend: früher Rückstand und Last-minute Tore in Gau-
angelloch
Der heutige Gegner, den es zu schlagen galt, war Gauangeloch. 

Alle Spieler, wie auch das Trainerteam um Harun Cakiroglu und 
Muneeb Ahmed wie Team-Koordinator Björn Lawrenz, waren sehr 
motiviert heute die ersten 3 Punkte mitzunehmen. Trotzdem schien 
Gauangelloch den besseren Start erwischt zu haben und ging 0:1 
in Führung. Doch unsere Jungs bewiesen starken Charakter und 
glichen durch Mattis zum 1:1 aus. Dass es für beide Mannschaften 
nicht leicht werden würde war nun endgültig klar. Leider konnten 
unsere Jungs den Ausgleich nicht lange halten und Gauangeloch 
ging wieder mit 1:2 in Führung. Doch wieder einmal zeigten die 
Eppelheimer Spieler keine Scheu und glichen durch ein Eigentor 
mit großer Hilfe durch Freddi zur Halbzeit zum 2:2 aus. Die Trainer 
schienen in der Halbzeit die richtigen Worte gefunden zu haben, 
denn unsere Jungs wollten nun unbedingt den Dreier. 
Erneut Mattis netzte zur ersten Führung von uns zum 3:2 ein. Nun 
ging es in die entscheidende Phase. Gauangeloch hat ebenfalls 
nicht locker gelassen und schaffte das 3:3. Nun hieß es Kampf 
und Leidenschaft. Team-Chef Björn Lawrenz lotse von der ande-
ren Seite die Spieler in die richtigen Situationen. Endlich gelang 
diesmal ohne Fremdeinwirkung das 4:3 durch Freddi. Spannung 
zum Anfassen bis in die Letzte Minute. Trainer Harun Cakiroglu 
und Muneeb Ahmed trafen die richtigen Entscheidungen und somit 
machte Mattis mit dem Tor in buchstäblich letzter Sekunde alle 
glücklich und erzielte somit ein verdientes 5:3.
Ein erneuter spannender und nervlich aufreibender Fußballvormit-
tag ging zu Ende und die Trainer Cakiroglu, Ahmed und Team-
Chef Lawrenz konnten auf eine tolle Truppe um Benni Treiber (TW), 
Samir Feta, Mohammad, Marius, Frederic, Mattis, Phillip, Luis, 
Paul-Luca (Geburtstagskind) und Emir einen tollen Sieg feiern.

Trainingslager der Kenpo-Karate Abteilung 
des ASV Eppelheim in Seibersbach

„Karate findet nicht nur im Dojo statt“
Mit eben diesem Motto sind wir zum Trainingslager gefahren. Nach 
der Ankunft am Freitagabend und dem Einzug in die Zimmer haben 
wir angefangen das Abendessen zuzubereiten. Es hat jeder mit 
geholfen. Das Essen war vegetarisch und schmeckte fantastisch, 
was mich als Fleischliebhaber begeistert hat. Ein herzliches Danke 
dafür an Michael G., Michael W, Kristin und Jessie.
Was mich immer noch fasziniert und erstaunt hat, war die Tatsa-
che, dass trotz Alters- und Charakterunterschiede wir ein „Ganzes“ 
waren, wie eine Familie. Die Umgebung und Landschaft ist sehr 
schön und das Wetter hat auch mitgespielt.
Über das ganze Wochenende habe ich gelernt, dass man Karate 
nicht einfach nur zusammen trainiert, sondern dabei auch auf ein-
ander aufpasst, einander hilft und natürlich gemeinsam Spaß daran 
findet. 
Diese Empfindungen habe ich auch mit nach Hause genommen.
Für mich war das Training anstrengend, insbesondere weil die 
Übungen sehr viel Konzentration, Geschicklichkeit und Körper-
beherrschung erfordern. Wie Sensei Markus gesagt hat: „Fühlen 
- nicht denken.” Man muss seinem Körper vertrauen und seinen 
Gefühlen folgen. Das Wort „Haltung“ war dabei für mich ein wich-
tiger Punkt, denn ich weiß im Grunde genommen wenig darüber. 
Daran versuche ich zu arbeiten und mich zu verbessern. Dennoch 
konnte ich positive Energie schöpfen, die mir Kraft gab weiter zu 
machen. Wir haben während dieser Zeit über sehr viele wichtige 
Dinge gesprochen, z.B. was uns in unserem Leben wichtig ist, was 
wir als wertvoll erachten. Wo ich im Leben stehe und wie ich mich 
verbessern kann. Das sind meine Hauptgedanken. Dank unserer 
Sensei Daniel und Markus sind wir auf dem richtigen Weg. 

Für diese wunderschöne Zeit möchte ich mich bedanken und 
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freue mich schon auf das nächste Trainingslager im neuen Jahr.
Info zur Kenpo-Karate und Taekwondo Abteilung des ASV Eppel-
heim unter E-Mail: daniel.lorenz@onlinehome.de und Info zur Judo-
Abteilung des ASV-Eppelheim unter E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net

ASV Kegeln 

3.Spieltag 27./28.09.14
Landesliga 2
SG ASV Eppelheim I – spielfrei, 8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Alemannia 74 ASV Eph I - Rot Weiß Sandhausen III    5197 : 5120
u.a. Matthias Geyer 961, Oliver Fischer 907, 5.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
Alemannia 74 ASV Eppelheim II - KCK Kirchheim I     2304 : 2452
9.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
KC 05 Sandhausen I - SG ASV Eppelheim  II              2596 : 2511
u.a. Frank Lenhard 459, 2.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
Gut Holz Pfaffengrund II - SGF ASV Eppelheim III       1675 : 1573
8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
SG ASV Eppelheim - Adler Neckargemünd II                 2545 : 2557
6.Tabellenplatz

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 
13. Oktober 2014, ab 14.30 Uhr, im Rathauskeller.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Fahrt des Bürgerkontaktbüros nach Seligen-
stadt am 24.09.2014
Seligenstadt war 1000 Jahre lang Reichsabtei und 600 Jahre lang 
Reichsstadt, unterstand also direkt dem Kaiser. Das Kloster, von 
dem Vertrauten Karls des Großen Einhard um 800 gegründet, die 
Stadt, von Friedrich Barbarossa im 12. Jh. mit einer Burg versehen, 
profitierten viele Jahrhunderte von der Lage am Main (Schifffahrts-
weg) und an der Straße zwischen den mächtigen Handelsstädten 
Augsburg und Frankfurt am Main.
Der Reichtum schlug sich in prächtigen Bauten nieder: die Kloster-
kirche, von Einhard als Basilika im romanischen Stil erbaut, später 
im gotischen Stil erweitert und schließlich im Barock üppig ausge-
stattet; die Klosterstadt, die zwar im 30jährigen Krieg zerstört, aber 
danach als Ganze wieder aufgebaut wurde; bis das ganze Kloster 
im Zuge der Säkularisierung unter Napoleon 1803 an Hessen fiel.
Die Altstadt mit ihren schmucken Fachwerkhäusern, Cafés und 
Restaurants lädt so richtig zum Verweilen ein.
Eine Augenweide ist der Konventgarten mit seiner Kombination 
von Nutz- und Ziergarten, manchmal im selben Beet. Ein techni-
sches Highlight ist die Orangerie, in der mittels einer ausgeklügel-
ten Heizung das absolute Spitzenprodukt der barocken Küche, 
Ananas, gezüchtet werden konnte.
Der Start der Fahrt war etwas überschattet von der plötzlichen 
Erkrankung Dr. Bührers, die zur Folge hatte, dass Frau Bührer, 
unsere Reisemanagerin, die die Fahrt bis ins Einzelne organisiert 
und gemeinsam mit Frau Jänner die schöne Broschüre vorbereitet 
hatte, nicht mitfahren konnte. Frau Pudack und Herr Steffen über-
nahmen an ihrer Stelle die Reiseleitung.
Ein Dank an die 32 Teilnehmer (-innen), die mit Interesse an den – 
ausgezeichneten - Führungen teilnahmen. Ein deutliches Zeichen, 
dass der besondere Charakter der Fahrten des Bürgerkontaktbü-
ros, nämlich als Studienfahrten, angenommen wurde. Dazu bot die 
reichhaltige Speisekarte des Restaurants „Zum Römischen Kaiser“ 
für jeden Geschmack etwas, so dass auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz kam. Der Fahrer der Firma Jahnke hat uns sicher geleitet,  
die Nähe des Ziels und die dadurch begrenzte Fahrzeit haben sich 
sehr bewährt.

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

„DANKESCHÖN!!! 
Die Vorstandschaft der DJK Eppelheim bedankt sich 
herzlich bei allen Helfern rund um die diesjährige Kerwe!“

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Deutsche Jugendkraft 

Trainingsplan DJK Judoabteilung ab Septem-
ber 2014 
Kinder 3-6 Jahre:
Montag   16.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag  15.30 – 16.30 Uhr
Kinder/Jugend 7-14 Jahre:
Dienstag  16.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr (Wettkampftraining)
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr
Freitag  16.00 – 17.30 Uhr (Wettkampftraining)
Jugend/Erwachsene ab 14 Jahre:
Montag  17.30 – 19.30 Uhr (vereinsoffenes Training)
Freitag  17.30 – 19.30 Uhr (vereinsoffenes Training)
Alle weiteren Informationen unter: www.djk-judo-eppelheim.de
Wir freuen uns auf Euch!                              

DJK  - Judo

Kraiss erlegt Eisbären
Der Saisonauftakt der Eisbären in die neue Saison wurde zum 
Fehlstart. Bereits vor dem Spiel verdunkelten sich die Mienen bei 
den Verantwortlichen der Eisbären, musste man doch nach und 
nach krankheitsbedingte Absagen verkraften. Immerhin schaffte  
man es, drei volle Blöcke ins Spiel zu schicken, doch nicht alle 
Spieler waren zu 100% fit. 
Dies zeigte sich dann auch im ersten Drittel, wo der Aufsteiger aus 
Heilbronn das Geschehen weitestgehend bestimmte. Die Eisbä-
ren konnten sich zwar schadlos halten, doch spielerisch lief wenig 
zusammen. Trotzdem waren es die Eisbären die durch Sawicki in 
der 17. Minute überraschend in Führung gingen, als er einen Solo-
lauf zum 1:0 verwandelte. Doch quasi im direkten Gegenzug mus-
sten sie den Ausgleich durch den überragenden Kraiss einstecken. 
So ging es mit einem Remis in die Drittelpause, womit die Eisbären 
noch gut bedient waren.
Dies zeigte sich auch zu Beginn des zweiten Drittels, wo es schien, 
als wäre die Pause für die Eisbären nicht lang genug gewesen. Die 
Gastgeber dagegen schienen ihre Chance nutzen zu wollen und 
legten zielstrebig los und konnten innerhalb von nur 6 Minuten den 
Spielstand auf 1:4 stellen. Die Eisbären zeigten sich geschockt und 
sahen ihre Felle davon schwimmen. Doch aufgegeben hatte das 
Spiel noch keiner. Das Spiel der Eisbären wurde nun zunehmend 
besser und die Gastgeber zeigten sich vermehrt vor dem gegneri-
schen Tor, hatten aber des öfteren Pech oder scheiterten am guten 
Heilbronner Goalie. Erst eine Powerplay-Situation in der 33. Minute 
lies den Knoten platzen und Gottschalk konnte auf 2:4 verkürzen. 
Leider verpasste man es, jetzt nachzulegen, so dass Heilbronn der 
der 38. Minute ebenfalls in Überzahl den 3-Tore Vorsprung wieder 
herstellte, mit dem es auch in die 2. Drittelpause ging.
Diese nutzte das Eisbären-Trainergespann um seine Schütz-
linge nochmals einzuschwören. Doch zunächst waren es erneut 
die Gäste, die in der 43. Minute das Tor in Überzahl trafen. Dann 
waren jedoch die Eisbären am Drücker. Plötzlich lief es nach vorne 
ansehnlich und die Chancen wurden immer größer. All zu oft schei-

Eissportclub Eisbären ECE
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terten sie dabei jedoch knapp am Torerfolg. Die Bemühungen zahl-
ten sich dennoch aus. Striepeke (46.) und Erdmann (51.) konnten 
auf 4-6 verkürzen. Die Gäste konnten diesem Sturmlauf allerdings 
mit einen weiteren Treffer antworten und stellten in der 53. Minute 
durch den 4-fachen Torschützen Kraiss auf den Endstand von 4:7.
Jetzt gilt es, die kommende Trainingswoche zu nutzen, um alle 
Spieler wieder fit zu bekommen und auf das Spiel bei den Zwei-
brücker Hornets einzustellen, die ihrerseits am heutigen Abend mit 
7:2 den EV Ravensburg besiegten und ihre vorhergesagte Top-
Form schon im ersten Spiel bestätigten.

Bundesliga Männer, SKV Goldkronach - 
VKC Eppelheim 5890:6087. Mit neuem Bahnrekord siegte der 
VKC beim Neuling in Goldkronach. Noch nie hatte ein Team dort 
die Marke von 6000 übertroffen. VKC: Cartharius 973, Aubelj 
1067, Dittkuhn 983, Lacher 1017, Jacobsen 990, Bühler 1057.
VKC Eppelheim – Stolzer Kranz Walldorf 6148:5695. Der VKC 
hat mit einem 6148:5695 gegen Walldorf die Tabellenführung 
übernommen, da Topfavorit Rot-Weiß Sandhausen etwas überra-
schend in Aschaffenburg verlor. Für den erkrankten Gunther Ditt-
kuhn kehrte Christian Brunner in die Erste zurück und überzeugte 
mit 1019 Kegeln. Jürgen Cartharius ließ auf jeder Bahn mit den 
letzten zehn Kugeln bessere Ergebnisse liegen, kam aber dennoch 
über 1000. Das schaffte wie gewohnt auch Daniel Aubelj mit beein-
druckender Konstanz und einer Schlussbahn von 282 Kegeln. Im 
Schlusstrio trumpfte dann Marlo Bühler ganz groß auf. 692 in die 
Vollen, 398 geräumt bei null Fehlern, ergaben das Traumresultat 
von 1090 Kegeln. Mit 283 auf den ersten 50 Wurf hatte er auch 
die beste Bahn des Tages für sich. Tobias Lacher fing ziemlich 
schlecht an, spielte aber noch 544 drauf. Jan Jacobsen stellte 
sich trotz Krankheit zur Verfügung und, obwohl er nicht voll spielen 
konnte, holte er noch 46 Kegel gegen Jürgen Kögel (893) heraus. 
VKC: Brunner 1019, Cartharius 1014, Aubelj 1055, Bühler 1090, 
Lacher 1031, Jacobsen 939.
2. Bundesliga Männer, KSC Bleibach – VKC Eppelheim 
5441:5399. Die VKC-Reserve kassierte in Bleibach die erste Sai-
sonniederlage. VKC II: Ebert 890, Hafen 886, Batsch 886, Mohr 
891, Brunner 943, Heizmann 933.
VKC Eppelheim II – Frei Holz Eppelheim 5701:5955. Erstaun-
lich hoch verlor der VKC II das Ortsderby gegen Frei Holz. Lars 
Ebert spielte mit 1017 Kegeln eine neue persönliche Bestleistung. 
VKC II: Loy 908, Ebert 1017, Wöllert 936, Mohr 930, Batsch 937, 
Hafen 973.
Landesliga III Männer, SG Ettlingen I – VKC Eppelheim III 
5544:5282. VKC III: Geider 842, Pelczer 866, K. Erni/L. Erni 
406+484=890, Bühler 840, Loy 927, Schäfer 917.
Bundesliga Frauen, Germania Karlsruhe - DSKC Eppelheim 
2701:2726. Martina Raab war mit 505 Kegeln die Garantin für den 
zweiten Saisonsieg. DSKC: J. Wittmann 438, Raab 505, Erles 
452, Müller-Stapf 405, Bühler 480, Lacher 446.
DSKC Eppelheim – SG Miesau/Brücken 2820:2768. Der DSKC 
Eppelheim ist neuer Tabellenführer der Frauen-Bundesliga. Auch 
ohne Jutta Jones und Ulrike Hindenburg warteten die Gastgebe-
rinnen mit einer eindrucksvollen mannschaftlichen Geschlossenheit 
auf, denn die Ergebnisse aller sechs Spielerinnen lagen zwischen 
460 und 476 Kegeln. Natalie Lacher war mit 460 der „Max“, wie 
man in Keglerkreisen die Schlechteste im Team liebevoll nennt. 
DSKC: Erles 466, Raab 476, J. Wittmann 475, Müller-Stapf 474, 
Bühler 469, Lacher 460.
2. Bundesliga Frauen, Blau-Weiß Sandhausen – DSKC 
Eppelheim II 2496:2491. Die Reserve des DSKC musste auf-
grund der Ausfälle in der ersten Mannschaft kurzfristig umstellen. 
Sogar Karin Erni kam zum Einsatz. Mit den letzten zwei Kugeln 
ging das Spiel verloren. DSKC II: Herbold 369, S. Pozarycki 413, 
Loy 445, Müller/M. Wittmann 7+403=410, Erni 415, K. Pozarycki 439.
Landesliga II Frauen, 88 St. Leon – DSKC Eppelheim III 
2594:2419. DSKC III: Müller 368, M. Smeilus 422, Kirchgessner 
377, Hafen 398, J. Smeilus 410, M. Wittmann 444. 
Termine, 1. Bundesliga Männer, Freitag, 19 Uhr: VKC Eppel-
heim – SG Ettlingen; 
2. Bundesliga Männer, Samstag, 12.30 Uhr: VKC Eppelheim 
II – TSG Heilbronn; Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: DSKC 
Eppelheim – Vollkugel Ettlingen;
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 15.30 Uhr: DSKC Eppelheim 
II – KSG Ebersweier-Gengenbach (alle Spiele Classic Arena). 

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Das Zwiebelkuchenessen des Obst- und Gar-
tenbauvereins Eppelheim am 09. Oktober 2014 
muss krankheitsbedingt abgesagt werden.

Obst- und Gartenbauverein

Krönender Abschluss der „grünen Saison“
Wenn das Ende des Sommers naht und somit auch das Ende der 
Freiluftturniere, heißt es für die Eppelheimer Reiter noch einmal 
alles geben!
Um sich gebührend aus der Saison zu verabschieden, nahm Gre-
gory Wiegand diese Aussage mehr als wörtlich und trat am 20. und 
21.09.14 bei den Nordbadischen Meisterschaften hochmotiviert 
und mit seinem bestens vorbereiteten Schimmel an.
Mit einer Glanzleistung gelang es Pferd und Reiter sich in der Kate-
gorie „U25 Springen“ den Meistertitel zu holen.
Auch David Nicolas Holstein startete an diesem Wochenende und 
stand Gregory Wiegand in nichts nach.
In der Kategorie „U18 Springen“ konnte auch er sich den Titel 
sichern.
Der Reiterverein Eppelheim ist stolz darauf, zwei seiner Mitglieder 
Nordbadische Meister schimpfen zu können.
Am vergangenen Wochenende waren dann die Voltigierer des RVE 
an der Reihe.
Mit einem Mixed-Team starteten sie auf dem Voltigierturnier Groß-
sachsen im Pflichtwettbewerb der Leistungsklasse L.
Die Nachwuchsgruppe trat im Wettbewerb der Schrittgruppen an.
Hier konnten sich beide Teams ebenfalls den 1.Platz sichern.
Wir hoffen, dass Reiter und Voltigierer Ihre Erfolge auch in der Hal-
lensaison weiterführen können und wünschen viel Erfolg!

Reiterverein 

Liebe Helfer, 
unser Kerwe-Auftritt am vergangenen Wochenende war ein 
voller Erfolg!
Herzlichen Dank an alle Helfer, die an diesem Wochen-
ende mit viel Einsatz und Zeit für den Verein gearbeitet 
haben. Nur mit Euch ist die erfolgreiche Durchführung 
der Kerwe möglich!
Vielen Dank                                                  Das Kerwe-Orgateam

SG Poseidon
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Ergebnisse und Berichte:
Sonntag, 05. Oktober 2014
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: SG Nußloch – TVE   22:17
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 11. Oktober 2014
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TV Bammental, 13.30 Uhr
B-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – Heidelsheim/Helmsheim/
Gondelsheim, 15.15 Uhr
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – TV Bammental II, 17 Uhr
Die Samstagsspiele finden in der Rhein-Neckar-Halle statt.
Sonntag, 12. Oktober 2014
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: TVE – TSG Wiesloch, 14.30 Uhr
A-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TSV Malsch, 16 Uhr
4. Kreisliga (Männer 3): TVE III – TSV Malsch III, 18 Uhr
Vorstehende Sonntagsspiele finden im Capri-Sonne-Sport-Center 
statt.
E-Jugend (männlich): TSG Ziegelhausen – TVE, 13 Uhr, Köpfelhalle 
Ziegelhausen

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Walking-Abzeichen-Abnahme beim TVE am 
14. Oktober
Am Dienstag, dem 14.10.2014, besteht um 17:45 Uhr die Möglich-
keit, auf dem TVE-Sportplatz das Walkingabzeichen für 1 oder 2 
h Walking am Stück abzulegen. Wir begrüßen alle, die sich dieses 
Zertifikat verdienen möchten.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

"Türöffner-Tag" der Sendung mit der Maus  
bei „Kai Ortlieb Buchbinderei & Bildeinrah-
mungen“

Maus-Aktion: Buchbindermeister macht 
Türen auf am Tag der Deutschen Einheit 
Auch dieses Jahr stand der Tag der Deutschen Einheit im Zeichen 
der Kinder und Familien: Die Sendung mit der Maus hat zum 
bundesweiten "Türöffner-Tag" aufgerufen. 
Der Eppelheimer Meisterbetrieb "Kai Ortlieb Buchbinderei & 
Bildeinrahmungen" ließ sich nicht lange bitten und unterstützte die 
Idee bereits zum dritten Mal mit einer Anmeldung zu diesem Event. 
Innerhalb kurzer Zeit waren alle drei Veranstaltungen ausgebucht. 
Am 3. Oktober war es dann soweit, und die Türen der Werkstatt 
öffneten sich für knapp 40 Kinder und deren Familien. Wie entsteht 
aus Papierblättern ein Buch? Was bitte ist denn lumbecken? Tut 
ein Falzbein weh? Warum heißt die Einschlagmaschine so? Wieso 
tragen Buchbinder eigentlich Schürzen?
All‘ diese Fragen und noch viele mehr wurden in der „lebendigen“ 
Werkstatt beantwortet.
Im Rhythmus von 2,5 Stunden wurden drei Gruppen durch die 
Werkstatträume geführt. Während der Führungen wurden alle 
Schritte der handwerklichen Buchherstellung gezeigt. Somit konn-
ten sich die kleinen und großen Besucher ein genaues Bild der auf-
wändigen Buchproduktion machen. Gleichzeitig lernten diese aber 
auch, wie individuell und unterschiedlich die Wünsche der Kunden 
umgesetzt werden können.
Auf großes Interesse stießen auch die ausgestellten "Sonderarbei-
ten". Das sind z. B. Mappen, Kästen, Kassetten, Schuber, beson-
ders aufwändige Bücher, Speisekarten etc., die der Buchbinder 
ebenfalls herstellt. Eine weitere Spezialität sind Buchreparaturen 
und -restaurierungsarbeiten. Besonders staunten die Besucher 
über die riesigen Musterwände mit rund 1100 verschiedenen Bil-
derrahmen, denn der Betrieb bietet auch individuelle und persönli-
che Bildeinrahmungen an.
"Handwerker in einem Nischenberuf werden in der Öffentlichkeit 
kaum wahrgenommen. Dabei bieten wir Leistungen für Jedermann 
an", sagte der Buchbindermeister Kai Ortlieb. "Wir freuen uns, das 
wir den Maus-Fans und deren Eltern zu etwas mehr Durchblick 
verhelfen konnten!".
Der "Türöffner-Tag" hat allen Beteiligten großen Spaß 

Informationen, Kulturelles

gemacht. Und Herr 
Ortlieb versprach, 
nächstes Jahr seine 
Türen auf‘s Neue zu 
öffnen.
Am "Türöffner-Tag" 
der Sendung mit 
Maus konnten Kinder 
und Familien überall 
in Deutschland bei 
freiem Eintritt Sach-
geschichten live 
erleben. Über 600 
Einrichtungen, Unter-
nehmen, Forschungs-
labore, Vereine und 
Werkstätten öffneten 
am 3. Oktober Türen, 
die Kindern sonst 
verschlossen bleiben 
und hinter denen es 
etwas Spannendes 
zu entdecken gibt. 
Die Türöffner führten 
ihre Veranstaltungen 
komplett in Eigenregie 
durch. 
Ins Leben gerufen wurde die Aktion "Türen auf" vom Westdeut-
schen Rundfunk zum 40. Maus-Geburtstag 2011 und mit über 
100.000 Besuchern bundesweit gefeiert.
Nähere Informationen über Die Sendung mit der Maus/"Türen 
auf-Maus-Bildmaterial im Internet unter www.ard-foto.de

Herbstbörse der Modelleisenbahn am Sams-
tag 11. Oktober 2014, 13–17 Uhr in der Rudolf-
Wild-Halle in Eppelheim
Für alle Modelleisenbahn- u Spielzeugfans findet in der Rudolf-
Wild-Halle in Eppelheim am Samstag 11. Oktober 2014, von 13 
- 17 Uhr, die Herbstbörse für Modelleisenbahnen und Spielzeug 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 10. Okt. 16 Uhr Findus zieht um - Theater en Miniature für Kinder ab 4  J. Stadtbibliothek Stadtbibliiothek

10./11. Okt. 15-18 Uhr Großer Sonderpostenverkauf - Bastelartikel etc. Handelsstraße 6 G. Hildebrandt

Sa. 11. Okt. 13-17 Uhr Herbstbörse der Modelleisenbahn Rudolf-Wild-Halle Bauder 

So. 12. Okt. 17-18.30 Uhr "Rosa colorita" - Musik des 14. u. 15. Jahrhunderts Josephskirche Musik i.d. Josephsk.

Mo. 13. Okt. 20 Uhr "Ich bin wie ihr, ich liebe Äpfel" - Komödie zur Saiso-
neröffnung in der Rudolf-Wild-Halle Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Di. 14. Okt. 20 Uhr Mitgliederversammlung CDU Kath. Gemeindezentrum CDU

18./19. Okt. 14-18 Uhr
11-18 Uhr 11. Eppelheimer Kunsthandwerkermarkt Rudolf-Wild-Halle

Ralf Bauer, Christina 
Kugel

So. 19. Okt. 10 Uhr Jubiläumsgottesdienst 125 Jahre ev. Kirchenchor ev. Pauluskirche ev. Kirchengemeinde

Ausstellungen

Dauerausstel-
lung

zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

11.+12. Okt. 13-18 Uhr Zwischenwelten - Fotoausstellung ehem. Zoohandlung am 
Hugo-Giese-Platz Fotogruppe F-Stop

Sportveranstaltungen

Sa. 11. Okt. ab 13 Uhr Sportkegeln Landesliga 2, Bezirksliga 3/2B, Kreisliga ASV Clubhaus SG ASV I-III

So. 19. Okt. ab 12 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/1, Bezirksliga 3/2A ASV Clubhaus Allemannia 74 ASV I+II

Freitag, 10. bis Sonntag, 19. Oktober 2014
Veranstaltungskalender

statt. Die zahlreichen Aussteller kommen aus ganz Deutschland 
sowie dem angrenzenden Ausland, aber auch regionale Anbieter 
aus der näheren Umgebung sind auf dieser Großveranstaltung ver-
treten und bieten auf ca. 1 000 m² viele Raritäten von der kleinsten 
Lokomotive in der Spurweite Z bis zum fein detaillierten Modell 
der Spurweite 1. Diese weit über die Grenzen der Region hinaus 
bekannte Spielzeugbörse ist ein überregionaler Treffpunkt für alle 
Modelleisenbahn- u. Spielzeugliebhaber und bietet auch für Einstei-
ger eine Fülle von Anregungen zum Thema Eisenbahn und Spiel-
zeug. Vom nostalgischen Kinderspielzeug der 50er Jahre bis zum 
Hochgeschwindigkeitszug ICE können die Besucher das gesamte 
Angebot des Hobbys Modellbahn und Zubehör erleben und auch 
kaufen. Im Angebot sind neben kompletten Zugpackungen auch die 
verschiedensten Lokomotiven wie Dampf-, Diesel-, u. Elektromo-
delle inkl. Personen- u. Güterwagen. Schienen, Weichen, Transfor-
matoren, Brücken, Oberleitungen und weiteres Zubehör. Speziell 
Anfängern im Modellbau bietet diese Veranstaltung eine Fülle von 
Anregungen zum Hobby Modelleisenbahn und Anlagenbau. Limi-
tierte Sammler- u. Sondermodelle gehören ebenso zum Angebot 
wie Raritäten mit Uhrwerkantrieb aus der Vorkriegszeit des letzten 
Jahrhunderts. Außer dem technischen Spielzeug Modelleisenbahn 
werden auch Modellautos in der passenden Maßstabsgröße und in 
Sonderausführungen sowie mit verschiedenen Werbeaufdrucken 
angeboten. Neben der Präsentation und dem Verkauf wird seitens 
der Aussteller großen Wert auf eine individuelle Beratung gelegt, 
wobei die Lokomotiven auf einer Probestrecke auf Ihre Funktions-
tüchtigkeit geprüft werden können. Getränke sowie kl. Imbiss u. 
Kaffee u. Kuchen sind vorhanden. Infos, auch für Aussteller beim 
Messe- u. Veranstaltungsbüro BAUDER, Tel. 06268/719 – Fax 
06268/6231 – E-Mail: eisenbahnmaerkte@t-online.de


